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Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint köglich Nachmitſage zwiſchen 5 Udr

Der GeneralAnzeiger
für Halle und den Saalkreis

hat in dieſem Jahre ſeinen 12 Jahrgang begonnen Jn den Jahren
ſeines Beſtehens hat der GeneralAnzeiger ſtets nur ein Vorwärts
niemals ein Zurück gekannt Wohl hatten wir mit Anfeindungen und
Mißhelligkeiten aller Art zu kämpfen aber immer feſter ſchlug unſer Blatt
Wurzel in dem Volke deſſen Intereſſen es diente fand in weiteren und
immer weiteren Kreiſen Anerkennung Aufmunterung und Verſtändniß Der
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis erwarb ſich

Freunde in allen Geſellſchaftsſchichten und heute können wir mit Recht
behaupten daß unſer Blatt mit ſeiner hohen Abonnenten

zahl von ea 30,000

ebenſo heimiſch in den Salons wie in der
Wohnung des einfachen Mannes iſt Es beſteht
kein Zweifel daß das Programm des General Anzeiger allſeitig
ſympathiſch berührt Keiner Partei dienend iſt durch

aus nicht gleichbedeutend mit Farbloſigkeit
und begeben wir uns niemals des Rechtes erforderlichenfalls unſer

eigenes unabhängiges Urtheil unter dem Wahl
ſpruche Allezeit tren zu Kaiſer und Reich
abzugeben

Der Erfolg der ſich an unſere Ferſen geheftet ſoll uns ein Anſporn
ſein zu weiterem freudigen Schaffen Wir wolken da wir auf ſolcher
Höhe ſtehen nicht mehr ſo ſehr an der Verbreitung wie an der inneren
Ausgeſtaltung unſerer Zeitung arbeiten wollen verſuchen unſeren Leſern
immer Beſſeres zu bieten Wer Vieles bringt wird Jedem etwas
bringen Unſere Zeitung erfüllt dieſe Aufgabe Dem Hansherrnu
dem ein Hineinzwängen in eine Partei nicht angenehm iſt der objektiv
die Ereigniſſe der Politik zu betrachten gewöhnt iſt der Hausfrau die
in des Tages aufreibender Thätigkeit Körper und Geiſt durch ein Stünd
chen Lectüre erfriſchen will und in ihr Anregung Erheiterung und manchen

praktiſchen Wink ſucht den Rathlofen denen Briefkaſten und Sprech
ſtunde unſerer Zeitung ſchon oft in zweifelhaften Fällen geholfen ihnen

Allen iſt der General Anzeiger für Halle und den Saalkreis
ein lieber Freund und wird es auch fernerhin bleiben

Der GeneralAnzeiger iſt auch zugleich amtliches Ver
ordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Von den im nächſten Quartal zur Veröffentlichung gelangenden Feuille

tons erwähnen wir ganz beſonders

Lea
Nach G E Sanderſon von A Brauns

Nummer II3
Roman von Lothar Brenkendorf

Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von allen Poſt
anſtalten unter Nummer 2993 des Poſtzeitungskatalogs ſowie Filialen
Trägerinnen und Expeditionen des GeneralAnzeiger jederzeit ent

Sonnabend 24 März 1900

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöthenkliche Grakisbeilagen Halleſche FamilienGlälter nud Her Bauernfreund

Vom Pfandrecht an beweglichen Sachen

Von Amtsrichter Juliusberg

Kachdruck verdoten Halle 23 März
Um ſeinem ängſtlichen Gläubiger Sicherung zu verſchaffen ſtehen dem

Schuldner hauptſächlich zwei Wege offen er kann für die Erfüllung ſeiner
Verbindlichkeit eine Perſon oder eine Sache mithaftbar machen Jm
erſteren Falle ſprechen wir von einer Bürgſchaft im anderen von einer
Verpfändung Während aber die Heranziehung des Bürgen bei Nicht
erfüllung Seitens des Schuldners erſt eine Klage wider ihn erfordert
wenn er nicht freiwillig für die Bürgſchaftſchuld eintritt und dieſer Klage
gegen den Bürgen in der Regel erſt die ſogen Vorausklage gegen den
eigentlichen den Hauptſchuldner vorangehen muß giebt die Verpfändung
dem Gläubiger das bequeme Mittel des Pfandverkanfs Zudem wird
dieſe wichtigſte Wirkung der Verpfändung das Recht durch Verkauf des

Pfandes Befriedigung zu erhalten in erheblicher Weiſe durch das Bürger
liche Geſetzbuch im Gegenfatz zum früheren preußiſchen und gemeinen Recht
bei beweglichen Sachen dadurch erleichtert daß der Gläubiger nunmehr
befugt iſt ohne vorangegangenes gerichtliches Verfahren nach Fälligkeit
der Schuld bei Nichterfüllung im Wege öffentlicher Verſteigerung das
Pfandſtück verkaufen zu laſſen und ſich ans dem Erlöſe zu befriedigen

Freilich erſt nachdem er mindeſtens einen Monat vorher dem Eigen
thümer der verpfändeten Sache die Verſteigerung unter Mittheilung des
zu deckenden Schuldbetrags angedroht hat Dieſe weitgehende weſentliche
Befugniß des Pfandgläubigers iſt naturgemäß nur bei der Verpfändung
beweglicher Sachen gegeben denn für die Verpfändung unbeweglicher
welche in ganz anderer Art durch Beſtellung von Hypotheken Grund oder
Rentenſchulden geſchieht gelten andere abweichende Beſtimmungen

Bei der Verpfändung beweglicher Sachen geht das Bürgerl Geſetz

Buch von dem Gedanken aus daß es für einen Jeden erkennbar ſein
muß wenn an einem Gegenſtand ein Pfandrecht beſteht Erſichtlich wird
dies aber nur dann wenn das Ptandſtück im Beſitz des Pfaud
glänbigers iſt denn ſo lange es ſich bei ſeitein Eigenthümer befindet
iſt Niemand im Stande dem Pfandgegenſtande z B einem Möbelſtück
anzumerken daß es einem Anderen verpfändet iſt und der Eigenthümer
könnte es daher ohne daß der Pfandgläubiger Kenntniß erhält unter
Verſchweigung der Pfandverhaftung weiterverkaufen weiterverpfänden
kurz beliebig darüber verfügen Aus dieſem Grunde iſt zur rechtswirk
ſamen Pfandbeſtellung an einer beweglichen Sache mit Ausnahme der
der Eintragung in s Schiffsregiſter unterliegenden Schiffe außer der
Einigung zwiſchen dem Eigenthümer der Sache und dem Gläubiger daß
dieſem das Pfandrecht zuſtehen ſolle die Beſitzübertragung des Pfand
gegenſtandes an Letzteren erforderlich Aus dem gleichen Grunde folgt
weiter daß wenn der Pfandgläubiger dem Verpfänder oder dem Eigen

thümer die Pfandſache zurückgiebt das Pfandrecht erliſcht und ein etwaiger

mündlicher oder ſchriftlicher Vorbehalt der Fortdauer des Pfandrechts
unwirkſam iſt Die Befitzübertragung darf jedoch wiederum um die
Erkennbarkeit der Verpfändung zu ermöglichen nicht etwa ſo geſchehen
daß der Eigenthümer A ſeinem Gläubiger B die in ſeiner des A Woh
nung befindlichen Möbel übergiebt B ſie einzeln berührt und erklärt daß
er ſie in Beſitz nähme darauf aber dem A ſeinem Schuldner weiter
überläßt Denn ein ſolches Vorgehen welches zwar zur Begründung
eines Eigenthumsüberganges zuläſſig wäre iſt nicht eine das Pfandrecht

des B begründende Beſitzübertragung
Andererſeits iſt die Beſitzübertragung zwecks Verpfändung in mannig

facher Weiſe möglich Anſtatt daß beiſpielsweiſe der Schuldner A welcher
100 Flaſchen Wein ſeinem Gläubiger B verpfänden will dieſe 100 Flaſchen
dem B überſendet und B ſie nunmehr verwahrt könnte A welcher den
Wein bei ſeinem Weinhändler in deſſen Keller zur Verwahrung liegen hat
ſeinem Gläubiger B den Anſpruch auf Herausgabe der 100 Flaſchen ab
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keit der Pfandbelaſtung erforderlich daß jener Wein dem B verpfändet
iſt Oder aber wenn A den Wein in einem Weinſchrank aufbewahrt
welcher nur dadurch geöffnet werden kann daß zwei verſchiedene Schlöſſer
mit zwei verſchiedenen Schlüſſeln aufgeſchloſſen werden würde dadurch
daß A dem B beide Schlüſſel oder auch nur den einen Schlüſſel zum
Zweck der Verpfändung des Weines übergiebt ein wirkſames Pfandrecht
zur Entſtehung kommen denn in beiden Fällen konnte A über die Pfand
ſtücke nur unter Zuziehung des B verfügen

Ein in manchen Kreiſen beliebtes Mittel zur Beſtellung einer Sicherheit
iſt folgendes A verſchuldet dem B am 1 Juni 1900 fällige 1000 Mk
Um den B zu ſichern ſchließen A und B einen Kaufvertrag inhalts
deſſen A dem B einzelne Möbel verkauft und B den Kaufpreis bis zum
1 Juni 1900 kreditirt Nachdem B die einzelnen Möbelſtücke in Beſitz
genommen ſchließt er einen weiteren Vertrag mit A dahin daß er dem A
ſeinem Schuldner jene Möbelſtücke zur leihweiſen Benutzung überläßt und

ſich verpflichtet nach Zahlung der 1000 Mk am 1 Juni 1900 das Eigen
thum an den Möbelſtücken auf A zurückzuübertragen und das Kaufgeld
falls es gezahlt ſein ſollte zurückzuzahlen Ein ſolcher Vertrag wird meiſt
mit Recht als ein Scheinvertrag angeſehen werden denn die Parteien
beabſichtigten nicht einen Verkauf und eine Eigenthumsübertragung ſondern

eine Verpfändung Der Vertrag würde als Kaufvertrag deshalb der
Anfechtung unterliegen und für unwirkfam erachtet werden eine rechts
wirkſame Verpfändung aber wäre Mangels Beſitzübertragung nicht geſchehen

Jſt die Verpfändung erfolgt dann muß der Pfandgläubiger das
Pfandſtück verwahren gebrauchen aber darf er es nur wenn ihm dies

geſtattet iſt Jſt aber eine von Natur fruchttragende Sache z B eine
Milchkuh verpfändet dann darf der Pfandgläubiger wenn nichts Anderes
vereinbart iſt die Nutzungen ziehen ja er muß dies ſogar thun aber
andererſeits hat er über den Gewinn Rechnung zu legen Eine im
Voraus getroffene Beſtimmung endlich daß der Pfandgläubiger wenn er
nicht oder nicht rechtzeitig befriedigt werden ſollte Eigenthümer des Pfand
ſtücks wird iſt wie hisher ausdrücklich als nichtig erklärt worden um
den Schuldner vor einer Ausbeutung der Nothlage durch ſeine Pfand
gläubi ger zu ſchützen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 22 März Hofnachrichten Der Kaiſer und die
Kaiſerin begaben ſich am heutigen Geburtstage des hochſeligen Kaiſers
Wilhelm nach dem Mauſoleum in Charlottenburg und wohnten darauf
in der Siegesallee der Enthüllung von vier Denkmalsgruppen bei Um
121 Uhr Nachmittags empfing der Kaiſer im Schloſſe den Oberbürger
meiſter Dieke und den Vertreter des Stadtverordnetenkollegiums Sani
tätsrath Stratmann aus Solingen die den von der Stadt Solingen dem
Kaiſer geſtifteten Ehrenpalaſch überreichten Später fand im Schloſſe
Tafel ſtatt wozu die Umgebungen des hochſeligen Kaiſers Wilhelm ge
laden waren 9

Die Nordd Allg Ztg warnt in einem Artikel mit der
Ueberſchrift Ein Mahnruf an die Jnduſtriellen Deutſchlands
vor einer Ueberreizung auf wirthſchaftlichem Gebiet und vor ungemeſſener
Preisſteigerung durch die Produzenten indem ſie betont daß die Folgen
einer etwaigen Kriſis diesmals für Produzenten Konſumenten und den
Staat ſchwerer denn je wären Der Artikel empfiehlt Maßhalten auf allen
wirthſchaftlichen Gebieten und fordert auf ſolches in der nächſten Herbſt
campagne zu bethätigen Der Artikel fordert zur Verhinderung ſprung
hafter Preiserhöhungen eine Kräftigung der großen Syndikate die auch
eine Uebervortheilung des Publikums durch Zwiſchenhändler verhindern
müßten bezeichnet die Kohlennoth als eine unvermeidliche Folge der Um
ſtände und hebt den mäßigenden Einfluß des höheren Bankdisconts auf
den überſprudelnden Unternehmungsgeiſt hervor

Jm Abgeordnetenhauſe wurde heute Vormittag der Abg
Koliſch vom Schlage getroffen Er hatte an einer Sitzung in der Juſtiz
kommiſſion theilgenommen als er ganz plötzlich vom Schlage ge
troffen zu Boden ſank Er wurde ſofort mittelſt Krankenwagens nach
dem Eliſabeth Krankenhauſe in der Lützowſtraße gebracht Sein Zuſtand
iſt beſorgnißerregend Der Abgeordnete welcher die Stelle eines Amts

Bald darauf ſtand Herr von Tarden vor ſeiner bleichen
Tochter und erwiderte auf ihre Bitte mit ihr heimzufahren
ziemlich unwirſch Ach das iſt Unſinn Greta was fehlt Dir
denn Geh und ſei vergnügt Du haſt bei Mama das ewige
Piepſen und Jammern geſehen und glaubſt es ihr nachmachen
zu müſſen So ein junges Mädel das endlich mal tanzen
kann wird doch nicht vor der Zeit nach Hauſe wollen
Jch kann nicht mehr tanzen rief Greta leidenſchaftlich wenn

Du noch nicht nach Hauſe willſt Papa dann laß mich allein
fahren ich ſchicke Dir den Wagen zurück Jch glaube
Sie verſuchen Jhr Fräulein Tochter nicht zum Bleiben zu über
reden Herr v Tarden ſagte Raben vortretend der bis jetzt
im Korridor geſtanden aber durch die offen gebliebene Thür
jedes zwiſchen Vater und Tochter gewechſelte Wort gehört hatte
Fräulein Greta ſieht zum Erbarmen elend aus Es iſt

ein wahrer Jammer mit Euch Frauenzimmern murrte der
alte Herr nicht einmal ein Vergnügen könnt Jhr mit Euren
von Jugend auf großgezogenen Nerven ertragen Fahr meinet
wegen heim den Wagen brauchſt Du nicht zurückzuſchicken
Heinrich aus mit dem ich eine Partie ſpiele kann mich
heimbringen Wo in aller Welt finde ich jetzt den Kutſcher
Unten warten die Herren auf mich und nun ſoll ich erſt unter
ſuchen wo der Kerl ſteckt um ihn zum Anſpannen zu veran
laſſen Beauftragen Sie mich damit ſagte Raben liebens
würdig ich werde mir erlauben für Jhrer Fräulein Tochter

gegengenommen treten und dem Weinhändler zugleich anzeigen dies iſt zur Erkennbar
h e e

baldiges Fortkommen Sorge zu tragen Herr 9 Tarden
e rErrungen nahm dies Anerbieten offenbar gern an und reichte ſeiner

Roman von M Buchholtz Tochter zwei Finger ſeiner Hand hin indem er in einem herz
16 Fortſetzung Nachdruck verboten lich ſein ſollenden Tone ſagte Na dann alſo adieu Schlaf

Dich aus und ſei morgen wieder friſch Greta ergriff
flüchtig die ihr gebotene Hand und nickte mit einem müden
Lächeln um dann als die Herren das kleine Zimmer verlaſſen
in raſtloſer Unruhe in demſelben auf und ab zu wandeln und
mit peinvoller Qual wieder und wieder ihre traurigen Gedanken
durchzudenken

Endlich klopfte Raben an die Thür um ihr zu ſagen daß
der Wagen vorgefahren ſei Sorglich wie ein älterer Bruder
war er ihr dann beim Umnehmen ihres Mantels behülflich
und erwiderte auf Gretas freundlichen Dank Ein ſo alter
Ehemann muß dergleichen ſelbſtverſtändlich verſtehen Aber ſein
Lachen mit dem er dieſe Worte begleitete kam ihm nicht vom
Herzen und mit einem traurigen Blick ſah er auf das junge
Mädchen das bleich und traurig an ſeiner Seite die Treppe
hinunterſchritt und das er vor wenig Stunden mit ſtrahlender
Heiterkeit in der kleinen Grotte wie eine ſonnige Fee zum erſten
Male geſehen hatte

Als Greta davon gefahren war ſtand Raben noch ein
Weilchen in der kühlen Nachtluft und ſchaute dem Wagen nach
während er vor ſich hinmurmelte Was hat man Dir Du
armes Kind gethan Denn daß Greta etwas Schlimmes
widerfahren war ſtand bei ihm feſt und nicht mit Unrecht
dachte er an Hella v Zittberg die er eine Weile an ihrer
Seite hatte ſitzen ſehen Er drehte ſich auf dem Abſatz um
und ging in das Haus während fiel was Wilm wohl

dazu ſagen möchte wenn er Gretas trauriges Geſicht jetzt
hätte ſehen können und was für Vorwürfe ſich der gutmüthige
Kamerad machen würde daß er die Veranlaſſung zum Er
ſcheinen des jungen Mädchens gegeben hatte O Welt be
endete Raben ſeinen Gedankengang du biſt doch niederträchtig
ſchlecht und wo noch etwas Sonniges zu finden iſt da ruhſt
du nicht eher als bis es im Staube liegt und weint Dann
ging er und ſuchte den Landrath auf um ihm die von Greta
für denſelben aufgetragenen Dank und Abſchiedsworte zu be
ſtellen

6 Kapitel
Greta hatte ſich in eine Ecke des Wagens zurückgelehnt

Die kühle Nachtluft that ihr wohl und wie befreit athmete ſie
auf als der Wagen die letzten Häuſer der Stadt hinter ſich
ließ und ſie nun durch die friedlich im nächtlichen Dunkel da
liegende Landſchaft dahinfuhr Welche Wohlthat allein zu
ſein Nicht mehr heucheln und ein Lächeln ſich auf die Lippen
zwingen zu brauchen von dem das todestraurige Herz nichts
wußte Selbſt die Liebenswürdigkeit des Rittmeiſters von
Raben hatte ihr wehe gethan ſie empfand ſie wie Mitleid
und das konnte ihr gedemüthigtes im tiefſten Jnnern ver
wundetes Herz jetzt am wenigſten ertragen Dazu die angfſt
volle Frage die in ruheloſer Haſt ihren armen ſchmerzhaften
Kopf zermarterte Jſt es wahr daß der Vater durch ſein
Handeln das ihr noch nie ſo unrecht wie heute vorgekommen
Haus und Hof verſchuldet hatte Jſt es wahr daß die
Mutter ihre angebetete Mutter einen Vorwurf verdiente
Und ſie ſelbſt durch ihre Geburt ſchon einen Makel an ſich
trug über den jeder lachen und ſpötteln und die Schultern
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wurde geſtern die Berathung des Geſetzentwurfs über die Wagrenhaus

Gewerbe des Kleinhandels mit mehr als einer der im S 6 des Geſetzes

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Jn der XIV Kommiſſion des Abgeordnetenhaufes
ſteuer fortgeſetzt Nachdem S 1 der Vorlage angenommen worden inwelchem gulän iſt daß der Wagarenhausſteuer unterliegt wer das ſtehende

unterſchiedenen Waarengruppen betreibt ſtand dieſer 5 6 zur Verhandlung
Nach vierſtündiger Debatte wurden ſämmtliche Abänderungsanträge abelehnt und die irre alſo die n in vierSruvven Materiglwaaren Manufakturwaaren Möbel Gold und
Galanteriewaaren unverändert angenommen nachdem durch die
Regierungsvertreter alle Abänderungsvorſchläge als höchſt bedenklich für
das Zuſtandekommen des Geſetzes bezeichnet worden waren

Zur Zuckerprämien Frage meldet die Wiener N Fr Pr
Auf Initiative Frankreichs finden zwiſchen Wien Berlin und Paris
eifrige Verhandlungen über die Frage der Zuckerprämien ſtatt Frankreich
habe zuerſt in Berlin und dann in Wien den Vorſchlag unterbreitet
wenigſtens eine Milderung in der fortgeſetzten Progreſſion der Zucker
prämien zu erſtrehen An der jüngſten gemeinſamen Zollkonferenz nahmen
wie ſchon gemeldet auch Vertreter des deutſchen Reichskanzleramts des
preußiſchen Miniſteriums des Aeußern des deutſchen Reichsſchatzamtes
und des preußiſchen Finanzminiſteriums Theil Die Konferenz erkannte
an daß der franzöſiſche Vorſchlag im höchſten Grade beachtenswerth ſei
und viele annehmbare Punkte enthalte wenn ihm auch nicht in allen
Punkten beigetreten werden könne

Das Centralkomitee der deutſchen Vereine vom Rothen
Kreup entſendet am Sonnabend 24 d eine dritte Abordnung
nach Südafrika welche als Ablöſung oder Ergänzung der bereits dort be
findlichen Verwendung finden ſoll Sie beſteht aus den beiden Aerzten
Dr Strehl Aſſiſtent der königlichen chirurgiſchen Univerſitätsklinik in
Königsberg Dr Sthamer Aſſiſtent der königlichen chirurgiſchen Uni
verſitätspoliklinik in Leipzig dem ehemaligen Sanitätsſergeanten der Schutz
truppe Gudien ſowie den vier Mitgliedern der Genoſſenſchaft freiwilliger
Krankenpfleger im Kriege Stabenow Jäcks Dietz und Spieß Die
Abordnung wird ſich am 29 d Mts in Neapel auf dem Dampfer

Herzog einſchiffen
Ueber die deutſchen Kolonieen und deren Werth für die

Auswanderung enthält der nach amtlichen Quellen herausgegebene
Deutſche Kolonialkalender für das Jahr 1900 ſehr bemerkens
werthe Mittheilungen Die deutſchen Kolonieen ſind vorwiegend reine
Tropenkolonieen Die Tropenkolonieen heißt es in dem Jahrbuche
ſind im Großen und Ganzen ungeſund und Niemand ſollte in eine

ſolche Kolonie gehen welcher nicht vorher ärztlich ganz genau unterſucht
und als tropentauglich befunden iſt Kamerun wird als die un
geſundeſte der Kolonieen bezeichnet da dort ſehr häufig Schwarzwaſſer
fieber und Malaria vorkommen Togo gehört zu den reinen Tropen
kolonieen wird alſo in geſundheitlicher Beziehung auch nicht empfehlens
werth ſein Von Südweſtafrika bemerkt der Kalender zwar das Land
ſei im Großen und Ganzen geſund aber es iſt was die Auswanderung
betrifft vorläufig nur für eine geringe Anzahl von Viehzüchtern aufnahme
fähig Ein Kapital von 30 40 Tauſend Mark braucht der Unter
nehmungsluſtige für den durchaus anzuempfehlenden Verſuch
Jn Oſtafrika eröffnet ſich vorläufſgg nur den Angehörigen
weniger Berufsſtände die Ausſicht Unterkunft zu finden Was
das Klima betrifft ſo erſcheint es nicht ausgeſchloſſen daß
ſich beſonders hochgelegene Gebiete finden wo der Auswanderer
leben und ſich vielleicht auch auf die Dauer halten kann Es
liegen aber leider darüber keine Beweiſe vor und deshalb iſt von
irgendwelchen unüberlegten Schritten dringend abzurathen Kiautſchou
bietet nach Aeußerung des Gouverneurs weder für Ackerbau noch Vieh
zucht Ausſichten Klimatiſch ragt bekanntlich Kiautſchou nicht gerade her
vor Die Südſeekolonieen kommen für die Auswanderung noch gar
nicht in Betracht da der einzelne Unternehmer dort doch ſchwächer ver
treten iſt als die Beamten der dort thätigen Geſellſchaft und nur auf
dem Bismarck Archipel und den Marſchall Jnſeln ſich einzelne unabhängige
Leute finden die mit Kopra und anderen Landesprodukten handeln
Nach alledem bezeichnet der ſachverſtändige Verfaſſer die Ausſichten für
die Auswanderung als im Großen und Ganzen nicht günſtig
doch müſſe man ſich vor Augen halten daß wir erſt ſeit wenigen Jahren
Kolonieen haben daß ſie faſt ausſchließlich in den Tropen liegen und
daß das Kapital erſt nachdem allerlei Vorbedingungen erfüllt ſind ſich
in größerem Umfange der Erſchließung der Kolonieen zuwenden werden

Auf das Oringendſte widerrathen wird daß mittelloſe oder gering
bemittelte Leute gleichviel welchen Berufs auf s Gerathewohl
nach den deutſchen Kolonieen Art Nur wenn ſie ein feſtes
Engagement haben dürfen ſie dies thun Alſo von einer Hinlenkung
der Auswanderung nach den deutſchen Schutzgebieten kann wohl auf ge
raume Zeit nicht die Rede ſein Es iſt nützlich dies zu betonen und ſich
dabei auf ein gewiß einwandsfreies kolonialfreundliches Urtheil zu berufen
da immer noch vielfach der Glaube anzutreffen iſt in den deutſchen Schutz
gebieten könne man ſein Glück machen und zwar leichter und raſcher als
in dem abgegraſten Amerika

Kiel 22 März Jm Beiſein des Prinzez Heinrich der
Admiralität des Offizierkorps der Mannſchafts Depfttationen von Heer
und Marine erfolgte auf der Kaiſerwerft der Stapellauf des neuen
Panzerkreuzers den die Prinzeſſin Heinrich nach einer Anſprache des Ad
mirals Köſter Prinz Heinrich taufte Der neue Kreuzer bildet einen
beſonderen Typ dadurch daß er einen ſtarken Gürtelpanzer erhält während
die großen Kreuzer der Herthaklaſſe nur ein Panzerdeck beſitzen Die
Länge des Schiffes beträgt 120 m die Breite 19,6 m und der Tiefgang
7,2 m bei einem Deplacement von 8880 t

Elberfeld 22 März Jm Militärbefreiungsprozeß theilte
der Unterſuchungsrichter Landgerichtsrath Spieß mit Strucksberg habe

zucken durfte Jhre heißen thränenfeuchten Augen ſahen zu
dem mit Millionen von Sternen bedeckten Nachthimmel empor
als könnten die friedlich zur Erde herniederblickenden Welten
mit ihrem ruhigen klaren flimmernden Licht ihrem müden
verzagten Herzen Troſt und Ruhe bringen Weit ab gingen
ihre Gedanken Gleich einer Träumenden war ſie ſo tief in
ihr Sinnen und Denken verloren daß ſie auf äußere Begeben
heiten gar nicht mehr Acht hatte So bemerkte ſie auch nicht
daß der Kutſcher der wohl etwas getrunken haben mochte
durch die kühle Nakhtluft und die gleichmäßig in ruhigem Trab
ſich fortbewegenden Pferde einer ihn mehr und mehr über
fallenden Müdigkeit nachgab und einſchlief bis ein plötzlicher
gewaltiger Seitenſprung der durch irgend etwas erſchreckten
Thiere Greta aus ihrem Grübeln aufweckte

Als Greta erſchreckt aufſprang ſah ſie wie der augenſchein
lich im tiefen Schlaf geweſene Kutſcher durch den heftigen An
prall des Wagens auf einen Stein vom Bock geſchleudert wurde
und die aufgeregten Pferde welche die locker gewordenen
Zügel nicht mehr fühlten wie raſend die Chauſſee hinabzujagen
begannen Jn demſelben Augenblick hatte Greta ihre ganze
Ruhe und Sicherheit wiedergewonneu und mit ihren ſcharfen
Augen die wie durch ein Wunder an einem Knopf des Wagens
hängen gebliebene Leine erſpäht und ſie im nächſten Moment
ergriffen Nun bemühte ſie ſich mit kundiger Hand die durch
gehenden Pferde zu zügeln Aber die Thiere die ſich mit ihrer
ganzen Kraft in die Zügel legten ſpotteten jeder Bemühung
der ſchwachen Mädchenhände Jn Carriere ſtürmten ſie dahin
und Greta die ihre Kraft in wenig Minuten erlahmen fühlte
durchfuhr bei dem Gedanken an den bald nach Domnika ab
biegenden Landweg ein eiſiger Schrecken denn wenn der Wagen
bei der ſcharfen Biegung des Weges den die Pferde in ſicherem
Jnſtinkt unzweifelhaft einſchlugen nicht umſtürzte dann geſchah
es ſicher auf der geländerloſen Brücke die einen tiefen Graben
überwölbte der den Landweg bei ſeinem Beginn durchſchnitt
Aber nur wenige Minuten durchſchauerte ſie dieſe jähe Angſt

erzählt von einem Oberſtabsarzt gehört
einer Militär Erſatzkommiſſion den

anwalt r bemerkte Strucksberg habe dies mehrfach erzählt und ge
W ein Civilvorſitzender habe in einem Jahre durch Freimacherei

000 Mk verdient Strucksbergs habe zu dem Rentner Abraham Jäger
in Wiesbaden geſagt dieſer ſei der eordnete Dietze in Elberfeld Ex
beantrage Beide als Zeugen zu laden um die Unglaubwürdigkeit Strucksberg feſtzuſtellen Jm weiteren Verlaufe der Berhandlungen einzelner

Fälle bemerkte Oberſtabsarzt Dr Streit in Köln ſei es aufgefallen daß
e Krankheitsatteſte Muſterungspflichtiger von Dr Ziel ausge

ellt waren

haben daß der Civilvorſitzende
absarzt beſtechen wollte Rechts

Oefterreich Uugarn
Wien 22 März Ueber die Trauung der Kronprinzeſſin

Wittwe Stephanie mit dem Grafen Lonyay die bekanntlich am
Donnerstag im Schloſſe zu Miramare erfolgte wird berichtet Kurz
vor 11 Uhr knapp nach Ankunft des Bräutigams begab ſich das Braut
paar unter Führung der Zeugen in die Kapelle wo Biſchof Mayer
harrte Sofort begann der Trauakt der nur wenige Minuten dauerte
da er ſich auf das kirchlich vorgeſchriebene Cermoniell beſchränkte Das
Jawort wurde von Prinzeſſin Stephanie leiſe mit zittetnder Stimme ge
liſpelt Graf Lonyay der ſehr bleich ausſah und während des Aktes nach
Athem zu ringen ſchien ſprach ſein Ja laut und deutlich Die gayze
feierliche Handlung brachte auf die Anweſenden einen tiefen Eindruck
hervor Die Braut hatte ſich mittlerweile geſammelt Sie ſah bei der
Gratulationscour entzückend aus und plauderte mit den einzelnen Gäſtenin heiterſter Laune Lächeind dankte ſie für die Glückwünſche Kaiſer

ranz Joſeph gratulirte perſönlich aus Wien durch Telephon nachdem
i die vollzogene Trauung gemeldet worden war Graf Lonyay blieb
die ganze Zeit an der Seite der glückſtrahlenden Gattin die kein Auge von
ihm abwandte Die Mutter der Braut die Königin von Belgien
wohnte der Trauung bei König Leopold aber hat keine Gratulationgeſendet er grollt auch fernerhin über den von ſeiner Tochter unter

nommenen Schritt Der Papſt hat der nunmehrigen Gräfin Lonyay
ſeinen Segen geſpendet Nach der Trauung fand kleinere Tafel ſtatt nach
deren Aufhebung die Neuvermählten ihre Hochzeitsreiſe nach Jtalien an
traten

Groſzßbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 22 März Der Vorſtoß des Lord Roberts nach
Norden ſoll auf drei Wochen verſchoben ſein und dieſe Pauſe in den
militäriſchen Operationen zu Verhandlungen benutzt werden denen der
Gouverneur der Kapkolonie Milner beiwohnen wird Dieſer Herr iſt vor
einigen Tagen allerdings plötzlich und ohne Angabe des Beſtimmungsorts
von Kapſtadt abgereiſt und es wurde ziemlich allgemein angenommen
daß er ſich in das Hauptquartier des Feldmarſchalls begeben habe um
dieſem mit ſeinem Rath bei der Einrichtung der Verwaltung des eroberten
Gebiets beizuſtehen Mit wem Milner ſonſt verhandeln könnte iſt uner
findlich Wenn angedeutet wird daß die Verhandlungen ſich auf die
Unterwerfung des Freiſtaats beziehen ſollen ſo muß man fragen welche
Organe des Oranjefreiſtaates denn die Vollmacht beſitzen darüber zu ver
handeln und ſich in der Frage des ſtaatlichen Seins oder Nichtſeins als
Beauftragte der Oranjeburen betrachten dürfen nachdem die geſetzmäßigen
Behörden des Landes ihren Entſchluß zu erkennen gegeben haben den
Kampf bis zum Aeußerſten fortzuführen Jm Uebrigen deutet nichts
darauf hin daß unter den Buren große Geneigtheit herrſche den Krieg
unter allen Umſtänden zu beenden Engliſche Berichterſtatter melden be
kanntlich vielmehr daß die Stimmung im Lager vortrefflich iſt und die
Buren nach wie vor der Zuverſicht leben daß der endliche Sieg ihnen
doch beſchieden wird oder es ihnen doch wenigſtens gelingt die politiſche
Selbſtändigkeit ihrer Republiken zu behaupten
Ueber die neueſten Vorgänge auf dem Kriegsſchauplatze wird zunächſt
aus Lourengo Marques gemeldet Die Digger News erhielten tele
graphiſch folgendes Kriegsbulletin aus Pretorig vom 17 d Mts Am
15 d Mts fand ein Gefecht mit dem Feinde an der Weſtgrenze von
Transvaal in der Richtung von Lobatſi ſtatt Die Engländer flohen
J in der l des Ramoutſa Lagers Die Buren hatten keinVerluſte 4 Engländer wurden gefangen genommen Ferner wurden
15 Kiſten mit Patronen ſowie Schußwaffen und Pferde erbeutet Eine
weitere dem Reut Bur zugegangene Meldung über das Gefecht bei
Lobatſi am 15 d Mis beſagt daß die Buren ſchließlich mit beträcht
lichen Verluſten in die Flucht geſchlagen wurden Daſſellle Bureau
meldet ferner aus Lobatſi vom 16 d Mts Eine ſtarke Burenmacht
unter Snyman rückt von Mafeking in der Richtung auf Lobatſi vor
Geſtern wurde Leutnant Tyler welcher bei den Truppen des Oberſten
Plumer ſtand durch eine Granate getödtet Aus Durban wird
gekabelt Nach einer Meldung von Plänklern von Bethuens berittener
Infanterie wurde die Stadt Pomeroy unweit Biggarsberg von einem
5000 Mann ſtarken Burenkommando in Brand geſteckt Bethuens be
rittene Infanterie kam zu ſpät um die Stadt zu retten die faſt gänzlich
niederbrannte Die Buren zogen ſich unter heftigem Granatfeuer zurück
Die Briten nahmen eine ſtarke Stellung auf einer Hügelkette unweit
Pomeroy ein Pomeroy iſt ein kleiner Ort ſüdlich von Helpmakar
Die niedrig gelegenen Lager um Bloemfontein ſind geſtern infolge

eines zwölfſtündigen Gewitters unter Waſſer geſetzt Sämmtliche
Telegraphendrähte mit Ausnahme des Feldtelegraphen ſind zerſtört
4000 Transvaaler befinden ſich auf dem Marſche von Dewelsdorp
gegen Nordoſten vermuthlich in der Hoffnung längs der Baſutogrenze
nach Norden zu entſchlüpfen Der Standard Korreſpondent meldet ſie
würden wohl an einem oder dem anderen der Päſſe abgefangen werden

Aus beſter Quelle erfährt der Korreſpondent der Morning Poſt daß
die außerordentliche Geſandtſchaft von Transvaal beſtehend
aus den Burghers Fiſcher Weſſel und Wolmbrans die Delagoabai
verlaſſen habe Dieſelbe führe eine Reihe aufgefangener Doku
mente mit ſich die ſie der ruſſiſchen Regierung vorzulegen gedenke

wenn es ihr nicht gelang in den nächſten Minuten Herr über
die Pferde zu werden im nächſten Augenblicke hatte ſich ihrer
eine faſt wilde Freude bei dem Gedanken bemächtigt daß dann
vielleicht alles aus ſei ſie dann nicht mehr denken und ſich
zu kränken brauchte ſondern Ruhe hatte vor all den quälenden
ſie beängſtigenden Sorgen Unwillkürlich ließen ihre Hände die
bis jetzt mit aller Kraft gehaltenen Zügel lockerer Nur zu
nur zu Sie wollte das Schickſal nicht hindern mochte es
ſeinen Lauf nehmen ſie wollte ihm nicht wehren Da da
war auch ſchon der Landſteg der ſteil und ſchmal von der
Chauſſee hinunterführte da da war aber auch urplötzlich
das Bild ihrer Mutter vor ihrem inneren Auge aufgetaucht
der Mutter der ſie durch ſich ſelber gleichfalls den ſicheren
Todesſtoß verſetzen würde Mutter ſchrie Greta in plötz
lich wilder Angſt auf Mutter und mit einer Kraft wie ſie
nur jäh erwachte Todesangſt zu verleihen vermag griff ſie
krampfhaft in die Zügel daß die Pferde ſich hoch aufbäumten
und die Deichſel mit einem ſcharfen Knack brach

Nun war es aus nun hart an der gefährlichen Wegbiegung
mußte das Furchtbare geſchehen und während die Thiere mit
einem raſenden Satz vorwärts ſtrebten und Greta ſchaudernd
die Augen ſchloß griff plötzlich eine nervige Hand von vorne
in die Zügel der aufgeregten Pferde und zwang ſie mit un
widerſtehlicher Gewalt zum Stehen Laſſen Sie die Leine
etwas loſer tönte im nächſten Augenblick eine friſche helle
Stimme an Gretas Ohr So ſo Nun ruhig ruhig
ſprach dann der Unbekannte zu den aufgeregten Pferden und
klopfte ihnen beruhigend die ſchlanken Hälſe was iſt denn
los Ruhig ruhig

Fortſetzung folgt

LWVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 24 März 1900

Winde veränderliches am Tage mäßig
vor einem unbeſtimmt Gräßlichen das ſicher eintreten würde

Nr 7024 März
Die Dokumente ſollen den Krieg in einem ganz anderen Lichte er
ſcheinen laſſen

Lokales
Dex Nachdruck unſerer OriginglLokal Verichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

er 23 MärzSitzung der Stadtverordneten Verſamminng
Montag den 26 März er Nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung
1 Beſoldungsverhältniſſe des Bauamts Aſſiſtenten Fleiſchhauer

2 Desgl des Banaſſiſtenten Koch J3 Feſtſtellung des Haushaltsplanes für 1900 die Fürſorge für die
Hinterbliebenen der ſtädt Beamten betr

4 Anträge betr die Beiträge zum Moritzburgbrückenbau
5 Entlaſiung der Rechnung über den Jagdpachtgelder Fonds für18001100

6 Abgabe von elektriſchem Licht an Herrn Raue Geiſtſtraße 38
7 Petition von Anwohnern der oberen Leipzigerſtraße betr Ver

bindung der Legung der Waſſerleitungs Hauptrohre mit der
Regelung der Kanalverhältniſſe

8 Petition Taatz
9 Erwerb von Straßenland vom Grundſtück Leipzigerſtraße 103

10 Vergebung einer Hospital Kaufſtelle
11 Desgl
12 Desgl
13 Vermiethung des Ladens Nr 4 im Schmeerſtraßenflügel des Raths

kellergebäudes
14 Vermiethung eines Ladens im Rathhauſe
15 Entlaſtung der Rechnung der Brumhardt Stiftung für 1899
16 Dotirung der freiwerdenden PolizeiJnſpektorStelle
17 Feſtſtellung der Bedingungen für die Wiederbeſetzung der Stadt

ſchulrathſtelle
18 Genehmigung der Ort für Erhebung einer Gemeindeſteuer

bei dem Erwerbe von Grundſtücken im Stadtkreiſe Halle
19 Definitive Bewilligung von Mitteln für Erde und Beton Arbeiten

des Elektrizitätswerkes
20 Anmiethung von Lokalitäten für 2 neue Standesämter
21 Nachprüfung der Haushältspläne für das Gas und Waſſerwerk
22 Bericht über eine außerordentliche Reviſion der Stadthauptkaſſe
23 Umtauſch von Land zwiſchen der Stadt und dem Hoſpital
24 Bericht der Finanzkommiſſion über den feſtgeſtellten Haushaltsplan

für 1900
15 Entlaſtung der Rechnung über den Theater Erneuerungzfonds

Geſchloſſene Sitzung
26 Penſionirung eines Polizeibeamten
27 Definitive Anſtellung von 3 Polizei Sergeanten
28 Wahl eines Armenpflegers für den 12 Bezirk
29 Definitive Anſtellung eines Militäranwärters als Kanzliſt
30 Definitive Anſtellung eines PolizeiSergeanten
31 Wahl von Schiedsmanns Stellvertretern für die Bezirke 9a und 94

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Städtiſche Kommiſſionen

Kommiſſion zur l der Wiederbeſetzung der
Stadtſchulrath Stelle

Sitzung am Sonnabend den 24 März er Nachmittags 6 Uhr im
Kommiſſionszimmer

Finanzkommiſſion r der geſtrigen Sitzung wurde über einen Antrag
auf Erwerb von 9 qm Land welche fluchtlinienmäßig vom Grundſtücke
Leipzigerſtraße 103 zur Straße entfallen verhandelt Der Eigenthümer
beabſichtigt die Gebäude niederzulegen und auf dem Platze ein modernes
Kaufhaus zu errichten Er fordert für die zur Straße entfallenden 9 qm
eine Entſchädigung von 14000 Mk Die Kommiſſion beſchloß in Ueber
einſtimmung mit der Baukommiſſion nur 9000 Mk zu gewähren Weiter
wurde über die Vergebung einiger Hoſpitalſtellen Beſchluß gefaßt und
dann genehmigt daß der Laden Nr 4 im Rathskeller der z Zt von Herrn
Apotheker Beeck gemiethet iſt von 1901 ab auf 5 Jahre an Herrn Kauf
mann Rothe für 2500 Mk Jahresmiethe vermiethet wird Herr Kauf
mann Steinmetz beabſichtigt den von ihm gemietheten Laden im Rath
hauſe auf ſeine Koſten umzubauen und mit modernen Schaufenſtern zu
verſehen er beanſprucht aber daß ihm dann der Laden auf weitere zehn
Jahre vermiethet wird Die Kommiſſion erklärte ſich damit einverſtanden
Dann beſchloß die Kommiſſion für die freiwerdende Polizei JInſpektorſtelle
eine Gehaltsſkala von 8600 bis 4600 Mk feſtzuſetzen Der Magiſtrat
hatte 4000 bis 5000 Mk beantragt Endlich erklärte ſich die Kommiſſion
noch mit einem Landaustauſch für die Schule im Oſten einverſtanden
Die Schule ſoll in der Mitte der Freiimfelderſtraße neben dem Veſter ſchen
Grundſtücke erbaut werden Das Terrain iſt Eigenthum des Hoſpitals
Die Hoſpitalverwaltung hat ſich zur Hergabe der Bauſtelle bereit erklärt
ſie erhält dafür aber von ſtädtiſchem Terrain welches weiter nach der
Berlinerſtraße zu liegt ein entſprechendes Landſtück

JmwmobiliarUmſatzſteuer Unter dem 12 d M haben die Stadt
verordneten beſchloſſen zur Deckung eines ſich bei dem nächſtjährigen Haus
halt ergebenden Fehlbetrags von 200000 Mark eine Umſatzſteuer einzu
führen bezüglich deren die ſpecielle Normirung vorbehalten und nur der
leitende Geſichtspunkt feſtgeſtellt iſt daß dieſelbe geringer für bebaute und
höher für unbebaute Grundſtücke bemeſſen werden ſoll Gleichzeitig iſt
jedoch für die Einführung dieſer Steuer die Bedingung geſtellt worden
daß durch denſelben Gemeindebeſchluß die Sir der Straßen
reinigung der bisherigen Vorlage gemäß ſpäteſtens vom I Juli 1902 ab
in Ausſicht genommen wird Der Magiſtrat hat die letztgedachte Be
dingung als ſeinen eigenen Abſichten entſprechend angenommen Wegen
Ausführung des ebenfalls gcceptirten erſten Theils des Beſchluſſes legt er
der Verſammlung den Entwurf einer Umſatzſteuer Ordnung zur Gut
heißung vor Materiell hat die Ordnung verſucht das in Erlangung
eines Ertrages von 200000 Mark beſtehende Ziel zu erreichen unter gleich
zeitiger Beachtung des von der Verſammlung aufgeſtellten Geſichtspunktes
und der von dem Reſſortminiſter für die Bemeſſung der Steuer gezogenen
Grenzen Letztere ſind bisher außerordentlich enge geweſen enn wie
der überſichtliche Aufſatz über die Umſatzſteuer im Preußiſchen Verwaltungs
Blatt Jahrgang XX Seite 233 folg lehrt hält der Finanzminiſter immer
noch im Prinzip daran feſt daß die betreffende Cemeindeabgabe den
ſtaatlichen Stempelſteuerſatz von 1 Proz nicht überſteigt und haben die
hiergegen Seitens mehrerer rheiniſchen Städte erhobenen Vorſtellungen
zwar das Verſprechen einer wohlwollenden Berückſichtigung für beſondere
Ausnahmefälle hervorgerufen thatſächliche Erfolge aber faſt kaum gezeitigt
Wenn auf eine Genehmigung und namentlich auf eine ſchnelle Genehmigung
gerechnet werden ſoll dürfte es rathſam ſein von vornherein den Maximal
ſatz für unbebaute Grundſtücke in 1 Proz zu finden Ja es iſt ſelbſt
bei dieſem Satze noch zu empfehlen daß der über die Steuer der
bebauten Grundſtücke hinausgehende Prozentſatz zwar nicht bei der Bebauung
wieder zurückgegeben aber doch nur von demjenigen Betrag berechnet
wird um welchen der Erwerbspreis den landwirthſchaftlichen Werth des
Grundſtücks überſteigt Erkennt man dies als richtig an ſo ergeben die
ſieſige thatſächlichen Umſatzverhältniſſe von ſelbſt daß neben jenen

J Proz bei unbebauten Grundſtücken 1 Proz bei bebauten Grund
ſtücken zur Erreichung der Bedarfsſumme von 200000 Mark erhoben
werden muß Denn wie die bei den Akten befindlichen Ermittelungen
darthun iſt pro Jahr mit einem Jmmobiliarumſatz von ca 16 Millionen
Mark bei bebauten und von ca 3 Millionen Mark bei unbebauten Grund
ſtücken zu rechnen Die letzteren aber ergeben bei 1 Proz und dem
Abzug der Differenz en Erwerbspreis und landwirthſchaftlichem
Werth ca 40000 Mark und bleiben daher 160000 Mark mit 1 Proz
aus dem Umſatz der bebauten Grundſtücke zu decken Allerdings ſind
hierbei nicht die Erträgniſſe der Steuer aus den einzugemeindenden Vororten berückſichtigt Dieſelben dürften jedoch an und ſür ſich nicht allzu

ſtark ins Gewicht fallen und jeden Falls im erſten Jahre kaum zur
Deckung der Ausfälle genügen welche durch die erſt im Laufe des Etats
jahres erfolgende Einführung der Steuer zu erwarten ſind Ohne Weiteres
dürfte als billig anerkannt werden daß die erhöhte Steuer die unbebauten
Grundſtücke nur in dem Betrage trifft um welchen der Erwerbspreis den
gewöhnlichen landwirthſchaftlichen Werth überſteigt und welcher ſich dem
nach als der eigentliche Bauſtellenwerth darſtellt Schwieriger dagegen iſt
von vornherein in gerechter und zugleich künftigen Streit ausſchließender
Weiſe den landwirthſchaftlichen Werih von Grundſtücken hieſiger Gegend
zu fixiren Der Magiſtrat iſt nach verſchiedenartigen Aufſtellungen zuBei

warmes Wetter mit Neigung zu Niederſchlägen dem Vorſchlag gekommen den landwirthſchaftlichen Werth generell auf
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Nr 70 Sonnabendn ä x er ää ä1 Mark pro Quadratmeter oder rund 2500 Mart pro Morgen zu deſtimmen auch Hausgärten unter 500 Quadratmeter als Zudehsre der

h anzuſehen und demgemäß nur der einfachen 1 prozentigen
teuer zu unterwerfen

EinkommenſteuerVeranlagung Auch in dieſem Jahre ſind
aus den Kreiſen der Steuerpflichtigen wieder zahlreiche Beſchwerden über
die Ausübung des Fragerechts von Seiten der Einkommenſteuer
Verantagungsbehörden zum Zwecke der Prüfung der Steuererklärungen
laut geworden Soweit derartige Beſchwerden davon ausgehen daß die
Frageſtellung zu dem angegebenen Zwecke überhaupt unſtatthaft oder daß
jede Rückfrage gegenüber der nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen erſtatteten
Steuererklärung für den Steuerpflichtigen verletzend ſei entbehren ſie nach
einer Erklärung des Finanzminiſters der Begründung Jm Einkommen
ſteuergeſetz iſt die genaue Prüfung der Steuererklärungen der Ver
anlagungskommiſſion und dem Vorſitzenden derſelben zur Pflicht gemacht
und die Stellung beſtimmter Fragen an die Steuerpflichtigen zur Be
hebung der bei der Prüfung ſich ergebenden Bedenken ausdrücklich vor
geſehen Auch iſt die Anwendung dieſes Hilfsmittels geboten weil nach
den vorliegenden Erfahrungen die Angaben zahlreicher Steuererklärungenſei es infolge Unkenntniß oder Nidibeacheung der maßgebenden Ver

anlagungsgrundſätze ſei es infolge irriger Berechnungen ſei es aus
anderen Gründen ſehr erhebliche Fehler enthalten ohne daß
die Fehlerquelle aus den ſummariſchen Angaben erkennbar iſt
Obwohl iernach auf die ſorgfältige Prüfung der Steuer
erklärungen trotz der damit für die Steuerpflichtigen allerdings
verbundenen Unbequemlichkeiten im Intereſſe einer gerechten und gleich
mäßigen Veranlagung nicht verzichtet werden kann ergeben doch anderer
ſeits die zur Kenntniß des Finanzminiſters gelangten Beſchwerdefälle daßdabei nicht immer nach richtigen Geſichtspunkten veſehren wird Der Miniſter

ſieht ſich deshalb veranlaßt auf einige neuerdings häufiger vorgekommene
Mißgriffe zur künftigen Vermeidung hinzuweiſen Die Beanſtandung
einer Steuererklärung darf nur erfolgen wenn gegen die Richtigkeit ihres
Inhalts Bedenken obwalten und deshalb nicht etwa ausſchließlich darauf
gegründet werden daß der Steuerpflichtige den Ertrag der einen oder
anderen Einnahmequelle ohne weitere Aufklärung höher als im Vorjahre
angegeben hat Die Erledigung mittels Schriftwechſels iſt falls der
der Steuerpflichtige ſich nicht etwa der mündlichen Verhand
lung entzieht in der Regel nur angebracht ſofern die zu er
örternden Punkte ſich in klare und beſtimmte Fragen ein
kleiden laſſen die vom Steuerpflichtigen ebenſo klar und beſtimmt ohne
weitläufige Darlegungen beantwortet werden können Hiermit ſteht es
nicht im Einklange wenn in einzelnen Veranlagungsbezirken zu Rück
fragen an Steuerpflichtige umfangreiche ſchematiſch entworfene Fragebogen
verwendet werden die nicht den Beſonderheiten des Einzelfalles angepaßt
ſondern auf alle überhaupt möglichen Fälle eingerichtet ſind und den
Steuerpflichtigen nicht ſelten ohne genügenden Anlaß nöthigen würden
ſeine geſammten Vermögens oder Einkommensverhältniſſe ausführlich
auseinanderzuſetzen Unter allen Umſtänden ſind entbehrliche Rückfragen
überhaupt zu vermeiden und die nach Lage der Sache erforderlichen Er
hebungen nach Umfang und Jnhalt ſtreng auf das zur Erreichung des
Zweckes im Einzelfall gebotene Maß zu beſchränken Jn einzelnen Fällen
ſind die Steuererklärungen deſſelben Pflichtigen mehrere Jahre hinter
einander alljährlich von neuem beanſtandet worden obwohl ſeine Angaben
ſich in den Vorjahren im Beanſtandungs oder Rechtsmittelverfahren als
zutreffend erwieſen hatten Derartige wiederholte und zweckloſe Be
unruhigungen von Steuerpflichtigen ſind durchaus zu vermeidenm Sta ttheater Zum Benefiz für Frl Ottilie Metzger geht am

Sonnabend die Oper Carmen in Scene die Titelparthie iſt mit
Frl Metzger die Micasla mit Frl Lucky der Joſé mit Herrn Lommerz
heim beſetzt Frl Metzger geht bekanntlich au das Stadttheater in Köln
und tritt an ihrem Ehrenabend zum letzten Male in dieſer Parthie vor
das hieſige Publikum Die Vorſtellung iſt außer Farbenabonnement
Für Sonntag Nachmittag 31 Uhr iſt als Fremdenvorſtellung bei kleinen
Preiſen Der Probekandidat für Abends 7 Uhr Der Bären
hänter angeſetzt blau 127 Den Jnhabern des 2 Viertels im
Paſſepartout Abonnement ſteht es frei ſich an Stelle der Sonntags Vor
ſtellung eine Vorſtellung in der nächſten Woche auszuwählen Benefize
ausgeſchloſſen und wollen dies bis Sonnabend Abend der Theaterkaſſe
mittheilen

Thalia Theater Demnächſt wird die jüngſte Hofſchauſpielerin
des K K Hofburgtheaters in Wien Lotte Witt ein Gaſtſpiel im
ThaliaTheater geben Lotte Witt gehörte bis vor zwei Jahren dem
Thalia Theater in Hamburg an deſſen beliebteſte Künſtlerin ſie war
jetzt iſt ſie die zugkräftigſte Künſtlerin am Wiener Burgtheater Das Gaſt
ſpiel wird in der kommenden Woche ſtattfinden

Die Trio Abende der Herren Fritz v Boſe Hans Schmidt
und Karl Friedrichs nehmen nach einer durch Krankheit des Herrn
von Boſe entſtandenen längeren Pauſe mit dem Morgen Sonnabend
ſtattfindenden zweiten Abend ihren Fortgang Das Programm kündigt
Trios von Brahms und Mendelsſohn an außerdem ſpielt Herr
Friedrichs einige Cello Soli

Der Volksbildungsverein hält nächſten Sonnabend ſeinen
letzten diesjährigen Vortragsabend in der Börſenhalle ab Herr Rentier
F Otto hält einen ſicher ſehr intereſſanten Vortrag Ueber ſeine Reiſen
in Spanien Zahlreiche Photographien werden den Redner unterſtützen
Gäſte ſind willkommen Der Vortrag ſoll pünktlich 8 e Uhr beginnen

Elternabend Die Sonntagsſchule Triftſtraße 21 veranſtaltet am
Sonntag Abend um 7 Uhr beginnend einen Elternabend im Ver
ſammlungsſaale daſelbſt Das Hauptthema der Anſprachen lautet Jeſus
und die Kinder Alle Eltern und Freunde der Sonntagsſchule ſind will
kommen

Gefängniß Verein für Halle und Giebichenſtein Der
geſtrige Familienabend war recht gut beſucht der große Saal der Kaiſer
ſäle war bis auf den letzten Platz gefüllt Nach einleitender Concertmuſik
der Regimentskapelle welche ſich unter Direktor Wiegert s Leitung in
den Dienſt der guten Sache geſtellt hatte begrüßte Herr Erſter Staats
anwalt Hackert die Erſchienenen und forderte zur Mitarbeit an dem
Fürſorgewerk des Gefängnißvereins auf indem er darlegte welche großen
und wichtigen Aufgaben der Verein zu erfüllen hat Dann folgten
Orcheſterſätze der Regimentskapelle und vokale und inſtrumentale Einzel
vorträge der Damen Frl und Droyßen ſowie der Herren Paſtor
Witte Referendar Lipke Muſikdirektor Wiegert Gerichtsaſſeſſor
Welcker Prager L Richter und Amtsrichter Kuntze Die mit feinem
Verſtändniß in harmoniſchem Zuſammenwirken vorgetragenen Muſikſtücke
brachten allen Beſuchern hohen Genuß und fanden deshalb ſehr lebhaften
Beifall der dankbaren Zuhörer Beſonders die glänzenden Klaviervorträge
des Herrn Paſtor Witte entfeſſelten ſo anhaltenden Applaus daß ſich der
geſchätzte Herr zu einer Zugabe verſtehen mußte welches Entgegenkommen
große Freude verurſachte Herr Strafanſtaltspfarrer Speck hielt einen
Vortrag über Jm Gefängniß einſt und jetzt in welchem der Herr
Redner gegenüber falſchen Auffaſſungen betonte daß der moderne Straf
vollzug die Gefangenen vor ſchädlichen Einwirkungen Mitgefangener fern
halte und dieſelben möglichſt unter viel ſittliche Einflüſſe ſtelle damit eine
Beſſerung der auf Abwege Gerathenen erzielt wird Jm Ganzen darf die
Veranſtaltung als eine durchaus gelungene und hoch befriedigende be
zeichnet werden

Die Gemeindevertretung von Giebichenſtein wird am Sonn
abend den 31 d Nachmittags 3 Uhr im Gaſthof zum Mohr
vorausſichtlich ihre letzte Sitzung abhalten Auf der Tagesordnung ſtehen
nur zwei Punkte die Wahl eines Stadtraths und der Stadtverordneten
Der Stadtrath wird von der geſammten Gemeindevertretung gewählt
während die Wahl der Stadtverordneten jede der drei Abtheilungen der

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Gemeirndevertretung fur ſich vornimmt Auf jede Abtyeilun
Stadtverordnete Zum Stadtrath iſt Herr Kommerzienrath Lehmann in
Ausſicht genommen Die Stadtverordneten der III Abtheilung werden
von den Sozialdemokraten welche in der III Abtheilung die Mehrheit
haben Für die II Abtheilung wird die Wahl der Herren
Gärtnereibeſitzer Spindler Reſtaurateur Lüderitz und Fiſchermeiſter
Knote ſeitens der Vorſtände des Bürger und Hausbeſitzer Vereins
empfohlen Für die I Abtheilung kommen die Herren Kommerzienrath
Lehmann Fabrikbeſitzer Rabe und Amtsrath Nagel in Betracht

Die Gemeinde Vertretung in Cröllwitz hielt geſtern Abend
die vorletzte Sitzung ab Es wurde beſchloſſen der Kirchengemeinde das
zum Bau der Kirche erforderliche Waſſer unentgeltlich zu überlaſſen und
ſodann ausdrücklich feſtgeſtellt daß der Bauplatz zur Kirche der bekannt
lich von der Gemeinde unentgeltlich zur Verfügung geſtellt iſt eine Größe
von 1 Morgen das ſind 3700 Quadratmeter haben ſoll Die Feſtſetzung
der Grenzen ſoll durch die Kirchbaukommiſſion erfolgen Jm September
vorigen Jahres war beſchloſſen worden die neuerbaute Fußgängerbrücke
über die wilde Saale dem Brückenpächter Karl Köcker gegen eine VPacht
von 109 des Anlagekapitals auf ein Jahr zu überlaſſen Damals glaubte
man die Koſten würden ſich auf höchſtens 34000 Mk ſtellen Die definitive
Abrechnung hat aber eine Koſtenſumme von über 44000 Mk ergeben
Hiernach würde ſich die zu zahlende Pacht auf 4400 Mk ſtellen Mit
Rückſicht auf die ſeiner Zeit dem Köcker gemachte Zuſicherung daß die
Baukoſten höchſtens 34 Mk betragen würden beſchloß die Verſamm
lung auf einen diesbezüglichen Antrag Köcker s die Pachtſumme auf
3400 Mk zu normiren Ferner wurde u a noch beſchloſſen die Thal
ſtraße mit vorhandenem alten Moterial ausbeſſern zu laſſen

Die Giebichenſteiner freiwillige Feuerwehr wird ſich nicht
auflöſen vielmehr nach der Einverleibung zur Stadt in das Verhältniß
treten wie es mit der Halleſchen freiwilligen Feuerwehr beſteht

Richtigſtellung einer Berichtigung Unterm 23 Februar
berichteten wir über eine Gerichtsverhandlung in welcher der Kellner Karl
Stxreich er aus Giebichenſtein wegen Hehlerei zu zwei Monaten Gefängniß
verurtheilt wurde Einige Tage darauf erſchien der Kellner reſp Büffetier
Karl Johann Streicher Giebichenſtein Wittekindſtraße auf unſerer
Redaktion und verlangte eine Berichtigung da er mit dem wegen
Hehlerei beſtraften Kellner Karl Streicher nicht identiſch ſei Wir erfüllten
dieſen Wunſch Heute wird uns von zuſtändiger Seite mitgetheilt daß
die Angabe des St auf Unwahrheit beruht

Oeffeutliche Schneider Verſammlung Jn einer geſtern Abend
abgehaltenen öffentlichen Schneider Verſammlung wurde vom Vorſitzendenzunächſt die Mittheilung gemacht daß von den ſirbeitgebern auf den ihnen

von der Lohnkommiſſion am vorigen Montag zugeſtellten Lohntarif nicht
eingegangen iſt Die Arbeitgeber wollen ſich auf die Forderungen nicht
einlaſſen weil der Tarif ohne Namensnennung lediglich mit Lohn
kommiſſion unterzeichnet iſt Letzterer Umſtand habe jedoch nichts zu
ſagen und werde von den Arbeitgebern nur als Ausrede benutzt Nur
die Firma S Weiß habe den Beſcheid gegeben daß ſie im Allgemeinen
mit einer prozentnalen Lohnerhöhung einverſtanden ſei daß ihr jedoch der
vorgelegte II Tarif zu hoch ſei Für die Einrichtung von Betriebswerk
ſtätten zeigte ſich lebhafte Sympathie Es wurde vorgeſchlagen die
Arbeitgeber zu einer weiteren Verſammlung einzuladen in der fie ſich
über die Lohnforderungen erklären ſollen Die Lohnbewegung ſei aus
thatſächlich unhaltbaren Verhältniſſen hervorgegangen Auf welcher Baſis
eine Einigung ſtattfinden könnte ſolle vorläufig nicht erörtert werden Da
die Arbeitgeber beſchloſſen haben mit einer Kommiſſion deren Mitglieder
genannt werden zu verhandeln ſo wollen die Arbeitnehmer eine ſolche zu
einer am nächſten Montag Nachmittags 4 Uhr im Schiffchen ſtatt
findenden Verſammlung entſenden welche mit einer Kommiſſion der Arbeit
geber verhandeln ſoll Den Arbeitnehmern werde es an dem guten Willen
eine Einigung herbeizuführen nicht fehlen Am Montag Abend ſoll dann
wieder eine öffentliche Schneiderverſammlung ſtattfinden in welcher das
Ergebniß der Verhandlungen mitgetheilt werden ſoll Wenn auch in
dieſem Jahre nicht Alles erreicht werde ſo könne man doch im nächſten
wieder mit Forderungen hervortreten

Warnung vor einem Schwindler Jn zwei hieſigen Ge
ſchäften erſchien ein angeblicher Bote eines Arztes übergab eine mit
Gummiſtempelabdruck verſehene Beſtellkarte auf verſchiedene Waaren zur
Auswahl und erhielt ſolche auch anſtandslos ausgehändigt Es ſtellte ſich
aber heraus daß der Arzt der Beſteller nicht iſt vielmehr mit ſeinem
Namen Mißbrauch getrieben iſt Der Betrüger wird jedenfalls noch
weitere Beſtellungen ausführen Der von ihm angewandte Gummiſtempel iſt
wahrſcheinlich von ihm aus verſtellbaren Gummilettern zuſammengeſetzt da
der Stempel geradlinig iſt und die Buchſtaben nicht in gleicher Höhe ſtehenVermuthlich iſt der Schwindler derſelbe der auch ſchon nach hierher ge

gelangten Mittheilungen in Hannover und Bremen aufgetreten iſt und
mit Vorliebe Namen von Aerzten als Deckadreſſen vorſchiebt Er wird
als ein Menſch von 26 30 Jahren ca 1,70 Meter groß dunkelblond
mit Schnurrbart und blaſſer Geſichtsfarbe beſchrieben Seine Kleidung
beſteht z Th aus ſchwarzem Jacketanzug dunkler Bedientenmütze Es
empfiehlt ſich den Betrüger falls er bei Abgabe von Beſtellkarten an
gehalten werden kann der Polizei zu übergeben

Schon wieder Beim Spielen mit einem 7 mm Revolver wurde
der 11 jährige Hermann Sprung von hier von ſeinen 15jährigen Bruder
in die rechte Hand geſchoſſen Die Hand iſt ſchwer verletzt neben einer
größeren Wunde beſteht noch ein komplizirter Bruch der Mittelhand Der
Knabe mußte in die Klinik aufgenommen werden

Unfälle Jn einer hieſigen Maſchinenfabrik fiel dem Schloſſer Hugo
Günther eine Riemenſcheibe auf den rechten Zeigeſinger wobei das
Glied erheblich gequetſcht wurde Der Arbeiter Wilhelm Moſer aus
Paſſendorf kam in einer hieſigen Fabrik ſo unglücklich zu Falle daß er
einen Bruch des linken Vorderarmes erlitt Dem Maurerlehrling Otto
Lorenz aus Trotha fiel auf einem hieſigen Neubau ein Stück Mauer
ſtein aus beträchtlicher Höhe derart auf den Kopf daß L eine nicht un
bedeutende Quetſchwunde erlitt Die Verletzten befinden ſich in kliniſcher
Behandlung

Schlimmer Sturz Heute Morgen um 71 Uhr fiel der Klempner
meiſter W von hier aus dem vierten Stockwerke der Handwerkerſchule
herab und zog ſich anſcheinend ſchwere innere Verletzungen zu Er wurde
nach dem Eliſabeth Krankenhauſe übergeführt

Von der Straße Geſtern Nachmittag um 5 Uhr wurde der
17 Jahr alte Paul T von hier im Fürſtenthal von Krämpfen befallen
T mußte uach ſeiner Wohnung gebracht werden

Falſch abgeſprungen Jn der Ludwig Wuchererſtraße ſprang
heute Morgen während der Fahrt eine Dame von einem Motorwagen der
Stadtbahn in verkehrter Richtung ab und ſtürzte dabei ſo heftig auf das
Pflaſter daß ſie bewußtlos fortgetragen werden mußte

Büchermarkt
Neueſtes aus Paris betitelt ſich eine neue Abtheilung des

alle 14 Tage 16 Seiten ſtark in Großfolio erſcheinenden Weltmodenblattes
Große Modenwelt mit bunter Fächervignette Verlag John Henry

Schwerin Berlin und wird dieſe großartige Bereicherung wegen ihrer
Actualität von der Damenwelt gewiß mit Freuden begrüßt Damen und
Kindermoden in künſtleriſchen Genrebildern gruppirt ſowie Handarbeiten
bringt das Blatt in Hülle und Fülle die farbenprächtigen Stahlſtich
colorits ſowie die jeder Nummer beiliegenden Schnittbogen ſind geradezu
muſtergiltig Die Rubriken Neueſtes aus Paris Kunſt und Wiſſen
ſchaft Jm Reiche der Natur und eine neue Handarbeiten Beilage
treten jetzt neu hinzu Trotz dieſer hervorragenden Vergrößerung koſtet
die Große Modenwelt mit bunter Fächervignette man achte genau auf

entfallen drei 24 M Seite 5Titel und Verlag nach wie vor 1 Mk Müttern empfehlen wir die in
gleichen Verlage mit Zuſchneidebogen erſcheinende Kindergarderobe
trotz Extrabeilage Für die Jugend und der nun auch bedeutend er
weiterten Beilage Jm Reiche der Kinder vierteljährlich nur 60 Pfg
koſtet und alles zuſammenfaßt was man zut Selbſtanfertigung der Kinder
garderobe und des Kinderſpielzeuges ſowie zur erzrehlichen Unterhaltung
der Kleinen zu wiſſen benöthigt Näheres in dem dieſer Nummer bei
liegenden illuſtrirten Proſpekt

r hDie heutige Rummer umfaßt 16 Seiten

Telegramme und legte Jachrichten
Berlin 23 März Meldung der Leipz N Die Kamerun

expedition des Hauptmanns v Beſſer iſt vernichtet worden Dieſer
und Hauptmann v Jagern und vielleicht noch andere ſind getödtet

Straubing 28 März Wolff s Bur Beim Neubau des Zuch
hauſes ſtürzte ein Gerüſt ein Drei Arbeiter ſind todt 11 ſchwer
6 leicht verletzt

Warſchau 28 März Meldung des B Jn Lodz wurde
die langgeſuchte Geheimdruckerei des ſozialiſtiſchen Blattes Ro
botnik ermittelt Sieben Perſonen fünf Arbeiter ein Student und
eine Frau wurden verhaftet Mittlerweile erſchien trotz der Beſchlag
nahme der Geheimdruckerei eine neue Nummer des Blattes in welcher
der Name des Arbeiters der den Verſteck verrathen veröffentlicht wurde
Den Verräther fand man in der Towarowagaſſe erdolcht

Paris 23 März Wolſf s Bur Präſident Loubet hat wie
der Figaro meldet den Grafen Chriſtiani begnadigt Das be
treffende Schriftſtück ſoll am nächſten Dienstag mit etwa fünfzig anderen
Gnadenerlaſſen unterzeichnet werden Herr Chriſtiani iſt bekanntlich der
jenige der am 4 Juni v J den Präſidenten Loubet mit dem Stocke
infultirte und zu 4 Jahren Gefängniß verurtheilt wurde Red

London 23 März Hirſch s Bur Laſſans Bureau depeſchirt
aus Kroonſtad unterm 21 ds Mts Große Aufregung herrſcht hier
infolge des Gerüchts daß General Gatacre mit ſeinem Stabe ge
fangen genommen worden ſei Es wird behauptet daß Gatacre vom
Gros ſeiner Armee abgeſchnitten und ſo von Kommandant Olivier welcher

gegenwärtig an der Grenze operirt gefangen genommen werden konnte
Es geht ferner das Gerücht daß die Engländer 12 Geſchütze verloren
haben

London 13 März Wolff s Bur Nach einem Telegramm der
Times aus Bloemfontein ſoll Krüger am 21 d M eine Prokla

mation erlaſſen haben wonach der Oranje Freiſtaat der ſüd
afrikaniſchen Republik einverleibt ſei während Steijn in einer Gegen
proklamation kundgegeben habe daß der Oranje Freiſtaat intakt ſei

London 23 März Meld d B Marſchall Roberts
gab in Bloemfontein ein Bankett dem die fremden Militär
attachss beiwohnten Der Gaſtgeber toaſtete auf dieſelben und gab der
Hoffnung Ausdruck ſie einmal in Pretoria bewirthen zu können Der
ruſſiſche Attaché antwortete er ſei ſtolz darauf an einem ſo glorreichen
Marſche haben theilnehmen zu können

London 23 März Wolff s Bur Das Reuter ſche Bureau
meldet aus Kroonſtad vom 20 d M Die Buren unter Olivier haben
die britiſchen Truppen unter Gatacre in der Nähe von Bethulie in ein
Gefecht verwickelt Die britiſchen Truppen wurden geſchlagen
und erlitten ſchwere Verluſte Die Buren machten viele Ge
fangene Die Buren ziehen hier eine ſtarke Streitmacht zuſammen

London 23 März Meldung des B Die Nachricht
von der Schlappe die das Plumerſche Corps bei Lobatſi erlitten hat
bereitet hier größere Enttäuſchung als manche ſchwere Niederlage im
früheren Verlauf des Feldzuges Seit mehreren Tagen rechnete man hier
beinahe ſtündlich auf den Entſatz von Mafeking ebenſo am Cap wo
nach von dort vorliegenden Telegrammen der Premierminiſter Schreiner
ſich unter dem Drängen der Engländer bereits veranlaßt geſehen hat den
Tag nach der vermeintlich unmittelbar bevorſtehenden Befreiung von
Mafeking zum öffentlichen Feiertag zu proklamiren Der Erfolg der Buren
bei Lobatſi ſetzt dieſen Hoffnungen einen Dämpfer auf

Standesamt Halle
Geboren

22 März Dem Keſſelſchmied Paul Steitz eine T Helene Pfännerhöhe 34
Dem Kutſcher Karl Stecher eine T Martha Barfüßerſtraße 18/19

Dem Former Rudolf Pomnitz ein S Rudolf Ludwigſtraße 46 Dem
Fabrikarbeiter Karl Schellenberg eine T Emma Auguſtaſtraße 6 Dem
Briefträger Karl Girtzig ein S Wilhelm Streiberſtraße 29 Dem Zimmer
mann Robert Müller eine T Martha Lerchenfeldſtraße 6 Dem Küßfer
meiſter Karl Regula eine T Luiſe Thurmſtraße 3 Dem Hausdiener
Guſtav Weiſe eine T Liesbeth Dachritzſtraße 12

Geſtorben
22 März Der Tapezierer Guſtav Schüler 71 Siechenanſtalt Der

Eiſenhobler Julius Stapf 57 An der Baderei 8 Der Schneidermeiſter
Julius Reiter 55 J Laurentiusſtraße 14 Der Poſtſekretär Guſtav Oelicker
48 Bahnhofſträße 11 Der Arbeiter Friedrich Heyer 52 Liebenauer
ſtraße 12 Der Reſtaurateur Hermann Kirmße 38 BergmannstroſtDer Landwirth Gottlieb Hennig 66 Bergmannstroſt Anna Kreyſchmar

70 J Rathhausſtraße 15 Antonie Rauchfuß 84 Magdeburger
ſtraße 45 Wittwe Johanne Jenrich geb Lüders 84 Reichardtſtraße 9

Wittwe Roſalie Schladebach geb Schmidt 74 Reilſtraße 128 Des
Eiſendreher Karl Fiſcher S Ernſt 8 Mühlgaſſe 4 Des Handarbeiter
Franz Krämer T Hedwig 2 Schwetſchkeſtraße T Des Maler Max
Baumgarten T Erna 6 M, Jägerplatz 31 Des Kaufmann Paul Richter
S Paul 1 St Eliſabeth Krankenhaus

Zur Beachtung Der Geſammtanflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der Großen Modenwelt mit
bunter Fächervignette Kindergarderobe Mode und Haus
Jlluſtrirte Wäſche Zeitung Frauen Fleiß 2e Verlag von

John Henry schwerin in Berlin W bei worauf wir
unſere Leſer beſonders aufmerkſam machen

Hinweis Die ſeit 1871 beſtehende ſtets auf der
Höhe gebliebene Firma A Huth Co hat der heutigen
Nummer nach auswärts einen Proſpekt über Gardinen
Portièren Teppichen und Tiſchdecken beigefügt Es konnte
nur ein verſchwindend kleiner Theil in dem begrenzten Raume
aufgenommen werden doch enthält er eine Ueberſicht über
die verſchiedenen Preislagen und Muſter Die Lager ſind
reichhaltig mit allen Neuheiten verſehen und ſichert das be
kannte Renommée der Firma allen Abnehmern ſorgfältigſte
und billigſte Bedienung zu

Gardinen
155

Teppiche FPortièren
L äuferstofſſe

Tischdecoken ete
in grösster Auswahl und zu

Sämmtliche Gardinen sind mit einer besonders haltbaren Patent Einfassung versehen welche den
Vorzug hat sich selbst bei jahrelangem Gebrauch und in der Wäsche nicht abzulösen

Allein Verkauf für Halle a Geschäftshaus J Lewin
S DD Ö e e S

grgeöwödnlich billigen Proisen

e

Ceschäftshaus

4

un

Halie a S
Marktplatz 2 und 3

Grösstes Waarenbaus der Provinz



DonnabendDelte

e

et Reg

G

ch riße S

Sprottbücklinge
ca 4 Pfd Kiſte 75 Pfg

protten
Kiſte 1 Mk

Neper
Nicolaiftrafßze

Sammos Ausese
vom Faß à Liter 1 MkTaragona Portwein

vom Faß à Liter 1,10 Mk empf
Franz Köppe Ritterſtraße 13

Mein Thüringer Landbrot
iſt durch Gröfze Wohlgeſchmack undgrofze Versm nichtet unübertroffen

Kuril 222 e 1Confirmaſions Geſſentr

Schreibmappen Brieftaſchen Schreibzenge
Reiſe Neceſſaires Geſangbücher

Poeſiebücher Briecfpapier mit Monogramm

Photographie
Album

in beſtem Ledereinband
ſolid 2i2 8 4 5 6 Mk
Prima Kalbleder

712 9 10 30 Mk
SchmuckkaſtenNeceſſaires

Plüſch oder Leder 1 1 2 3 420 Mk
Handſchuhkaſten 13 r

Damen
Handtäschehen

elegante
braun grün roth JZuchten Seehund

Rindleder Krokodil1 11, 2 3 3 4 bis i Mk

der frauxo und gratis verſandt wird

Klooss Bothfeld
Gr lrirue 57

e S e enene

Halle a S
Leipzigerſtr 87

fur S und den Saalkreis 24 Nr 70
c 3S EISSMale a Se

Geſchäftshaus feiner Herren und Hnaben Noden

Empfehle in größter Auswahl zu niedrigſten Preiſen

R Gonfrmanden Anzüge in etof
De Confirmanden Anzüge in amnngarn
B Gonfirmandoen Anzüge in Cheiot
e Confirmanden Anzüge in Diagoral

und s

l n e

Zur ConfirmationKinder und e n
Confection

uckels Für junge Alädchen

Widmungshücher
Confirmationskarten

im Alter von 13 16 Jahren
sehwarz und farbig Hotte schöne Fnoons

Schmucksachen

250 50 00 00 00 bis 25 00 Mark

Uhrketten
Brosohen

Kinder lackets Kinder Mäntel und
Jaoken Goslume arerr e et r le Ala

Theodor Rühlemann

Kreuze

Halle a Leipzigerstrasse 97

re

Ohrringe
Lederwanarenm

Portemonnaies
Cigarrenetuis
Schreibmappen

Poesie und Schreib Album
Photographie Alhum

ff Briefpapier in Kassetten
Handschuhkasten

Necessaires
Schmuckkasten

Damentäschohen
Pompadours

etc etoGrößte Answahl Billigſte Preiſe

Medaillons

h r h
Von frisch eingetroſtenen Sendungen

hiesigo Waldschnepfen Franz Wachteln

Hamb junge Günse und Enten Brüssl Ponlarden
Steyr Puter Onpannen u Poulets Birkhähne und

Hennen Perlhühner Schnee u Haselhühner
Zarte Rennthierrücken Pfd l0 Keulen Pfd 85 Pf

Prima la Natives Austern Helg Hummer

Nene Russ Matjes Heringe Malta Kartotffeln
nene Engl Salatgurken Frauz ArtischokenEndivien und Kopfonlat Radies frische Tomnten

Wald meister

empfehlen wir e Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Linoleum
WaltonSyſtem

großer Poſten allerſtärkſte

Prische NMadeira Ananas prächt vollsaſt Prüchte We r
el Aaperſecken bedeZlut drangen ſonſtigem Preiſe abzugeben

Hebr Zuttermilch
e Halle aFandwehrſtraße 9

Fernſpr 508

Feinste Messina und
Dutzend 80 Pfg und 1 Mark

Prompter Versand nach aus wärts

Pottel c Broskowski
Fernsprecher 193 Ulrichstrasse 33

v c 2 I a v X n arV n re Be e 7 9 e h 4G 35 ha c 2 4 le 75 ee 3 re c re 5 R ee e e e S e h t r
Man verlange unſeren reich illußrirten Katalog

Taufhau F Im

Faneni eiten

Elegank Schneidig d e hwird Jhr Bart nur wenn Sie ſtets r ſowie Samenfartoffein
25 Probatum egt C laue Magnum bonum à Ctr 4 MkDieſe Neuheit reift vierzehn Tage früher

als M b weiß giebt ab
Louis Pröschel Teutſchenthal

werden guth u Matratzen 7 ſartet
Jn zu bei G Aas walu M Naolif e e 34 ba Woſebuts rgerſtr i5 An

gebrauchen
Hu beziehen durch alle beſſeren

Friſeurgeſchäfte und Drogerien

HKalle a S
Leipzigerſtr 87

Verkaufshanus größten Stils für
Damen Confection Kleiderstoffe aumwollwaaren Damenputz Kurzwaaren

Für Conſirmanden

Kragen
von 1,50 Mark an

bis zu den eleganteſten

Für Goſen

Jackets
in ſchwarz farbig

von 8,/50 12 Mark
M

Für Nädchen

Jackets
in allen Größen

von 2,50 Mark an

Für Damen

Jabkotsu Kragon
ſchwarz und farbig

in hundertfacher Auswahl

Für Damen

Bluſen
in Wolle und Velour

von 90 Pfg an

nen
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